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Liebe Leser, Liebe Eltern  

Dank dem Gewinn der sind wir in der Lage jeden Freitag 

pädagogisch wertvolles Spielmaterial an Eltern und Kinder zu 

verleihen. Die erste Ausleihe hat schon stattgefunden und es 

wurden fast alle zur Verfügung stehenden Materialien 

ausgeliehen. Damit auch Kinder zum Zuge kommen, die erst 

gegen 9:00 Uhr in die Kita kommen, werden wir eine Wunschliste 

aushängen. Für Buskinder können individuelle Vereinbarungen 

zur Abgabe und Mitnahme getroffen werden ð bitte sprechen 

Sie uns an. Jeder soll in den Genuss des Spielzeugs kommen!  

 Mit der Visualisierung des Tagesablaufs in der Krippengruppe 

sind wir unserem Ziel, den Kindern den Tagesablauf verständlich 

zu machen wieder einen Schritt näher gekommen ð näheres in 

dieser Ausgabe.  

Auch von Trägerseite ist ein Schritt in Richtung 

Qualitätssicherung getan worden. Es wurde in Zusammenarbeit 

mit allen Leitungen der VG Kitas ein Leitbild erstellt. Dieses 

Leitbild wird ihnen zur Kenntnis gegeben, in der Konzeption 

verankert und auch im Flur der Kita einen Platz bekommen.  

Der neugewählte Elternausschuss hat seine Arbeit 

aufgenommen und wir sind sicher, dass sich die erfolgreiche 

Arbeit fortführen wird. Hier noch einmal ein herzliches 

Dankeschön, für die vertrauensvolle un d gute Zusammenarbeit 

der letzten Jahre.     Ihre/Eure Monika Bär  
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Bitte unbedingt vormerken! 

Termine 2011 

November 2011   

21.11.2011 ganztägig Konzeptionstag -  Die Kita bleibt 

ganztägig geschlossen. 

22.11.2011 19:30 Uhr Tigerkids Elternabend mit 

Referentin zum Thema: Bewegung 

28.11.2011 vormittags Abschluss der Brandschutzerziehung 

der Maxis bei der Freiwilligen 

Feuerwehr Singhofen 

Dezember 2011   

06.12.2011 9:00 Uhr Nikolausfeier 

12.12.2011 14:00 Uhr Kindertheater für die Midi ï und 

Maxikinder in der Stadthalle Nassau ï 

nähere Infos folgen noch! 

13.12.2011 vormittags Besuch in der Bäckerei Bauer - 

Maxikinder 

16.12.2011 10:00 Uhr  Weihnachtssingen der Schulen und 

Kitas in der ev. Kirche Singhofen ï 

Teilnahme: Maxikinder 

21.12.2011  Weihnachtsfeier in den Stammgruppen 

21.12.2011 Ab 12:00 

Uhr  

Kita schließt  und entlässt die Kinder in 

die Weihnachtsferien. 

22.12. ï 30.12.2011  Weihnachtsferien 

Leider kann die Autorenlesung mit Stefan Gemmel nicht stattfinden. Der Autor ist langfristig 

erkrankt und hat alle Lesungen abgesagt. Schade ï wir wünschen ihm gute Besserung und hoffen, 

ihn 2012 wieder zu sehen! 
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Schließungstage 2012  

Bitte unbedingt vormerken!  

 

 

Datum:  Grund:  

22.12.2011  ð 

30.12 .20 11  

Weihnachtsferien  

1.  Kitatag: 02.01.2012  

Mo. 12.03.2012  

Di. 13.03.2012  

Konzeptionstage  

Fr.  18.05.2012  

 

Brückentag  

09.07.2012 ð 

20.07.2012  

Sommerferien  

Do. 23.08.2012  

Fr. 24.08.2012  

Putztage  

Fr. 21.09.2012  Betriebsausflug  

Mo. 19.11.2012  Konzeptionstag  

Mo. 24.12.2012  

Fr. 04.01.2013  

Weihnachtsferien  

1. Kitatag:  Mo. 07.01.2013  
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Hallo Liebe Eltern und 

Familien!  

 

Mein Name ist Tina 

Kehrein . 

Ich bin 20 Jahre alt und 

komme aus Nastätten.  

Seit August 2007 

besuche ich die 

Hildegard -von -Bingen 

Schule in Koblenz und 

durchlaufe dort meine 

Ausbildung zur 

Erzieherin.  

 

Im Kindergartenjahr 2011/2012 werde ich hier in der 

Kita Am Kaspersbaum mein Berufspraktikum 

absolvieren.  

Ich werde in der Stammgruppe der Elche tätig sein 

und  freue mich schon sehr auf eine gute 

Zusammenarbeit mit Ihnen und auf ein spannendes 

Jahr mit vielen neuen Erlebnissen und Erfahrungen.  
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Hallo,  

 

M ein Name ist Jessica Merz, 

ich bin 19 Jahre alt und wohne 

in Nievern.   

Ich mache von August 2011 bis 

Augus t 2012 mein FSJ 

(Freiwilliges S oziales Jahr) in 

der KiTa.  

Ich habe im März Abitur 

gemacht und möchte nächstes 

Jahr Integrative Heilpädagogik 

studieren.  

In meiner Freizeit spiele ich 

gerne Volleyball und tanze in 

einer Showtanzgruppe mit.  
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NEUES VOM ELTERNAUSSCHUSS      Seite 1  

 

Der neue Elternausschuss stellt sich vor  

Am 19. Oktober fanden die Neuwahlen des Elternausschusses 
statt. Es waren 20 wahlberechtigte Eltern gekommen und davon 
erklärten sich 10 als Kandidaten bereit.  Das war eine tolle 
Beteiligung und wir danken Ihnen für das Vertrauen . Wir stehen 
Ihnen jeder Zeit zur Verfügung. Wir danken auch dem Kita -Team 
für die tolle Bewirtung nach der Wahl, damit wir alle gemeinsam 
bei Sekt und Snacks ein wenig feiern konnten.  

 

Und so setzt sich der neue Elternausschuss zusammen: 

 

 

Ira Strack, 1. Vorsitzende  

Singhofen 

Mama von 

David, 7 Jahre, 2. Klasse  

Kristian, 4 Jahre, Pinguin  

 

Christian Vogt, 2. Vorsitzender  

Nassau 

Papa von 

Sean-Christian, 2 Jahre, Zwergennest  

 

 

 Oktober 2009   
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NEUES VOM ELTERNAUSSCHUSS      Seite 2 

 

 

Sylvia Schmidt, Schriftführerin  

Singhofen 

Mama von 

Lisa, 5 Jahre, Elch 

Tim, 2 Jahre, Mininest  

 

Ute Heckelmann  

Singhofen 

Mama von 

Laura, 5 Jahre, Elch 

 

Evi Horsch  

Singhofen 

Mama von 

Amelie, 5 Jahre, Delfin  

Tobias, 3 Jahre, Elch 

Lydia, 1 Jahr 

 

 

Petra Schmidt  

Attenhausen 

Mama von 

Henry, 4 Jahre, Delfin 

 

neues vom elternausschuss          Seite 1 
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NEUES VOM ELTERNAUSSCHUSS      Seite 3 

 

 

Nicole Schneider  

Attenhausen 

Mama von 

Sidney, 6 Jahre, 1. Klasse 

Tyrone, 3 Jahre, Elch 

 

Carola Spriestersbach  

Singhofen 

Mama von 

Sina, 2 Jahre, Zwergennest 

Wenn Sie Fragen, Beschwerden, Tipps oder Anregungen haben 
nutzen Sie uns als Ansprechpartner. Im Flur der Kita hängt ein 
Briefkasten, wir behandeln die Post auch gerne anonym. Per Mail 
erreichen Sie uns unter 

ea-kita -singhofen@web.de  

 

Elterntreff òWeihnachtenò 

Am 13. Dezember 2011 um 14.30 Uhr können Sie uns gerne 
persönlich kennenlernen. Dann werden wir uns auf Weihnachten 
vorbereiten und würden gerne mit Ihnen etwas Weihnachtliches 
basteln und lesen und bei Kaffee oder Tee Weihnachtsplätzchen 
essen. Sie sind herzlich eingeladen und willkommen!  
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Neues aus dem Mininest  

Es gibt neue Mäuse und das sind wir:  

 

Lukas Wald          Lukas Heidrich           N ino Cseri               

Tim Schmidt          Lars Hoh           Emilia Auler   

          und Alea Brück  

Schön das s ihr bei uns seid!  

 

Wir sind schon zu groß oder sind umgezogen:  

Tyrone Schneider    Tobias Horsch   Felix Dillmann  

( Elche)        

                         Nils Höhn            (Pinguine)  

               Mia Gemmer       Emilio Marconi   

                     (Papageien)    

Lukas Wald  (Del f ine)  

   Mailo Gronau (umgezogen)  

Viel Spaß beim Spielen und Lernen bei den Großen wünschen 

euch  

Inge Habig und Christina Klos  

 

http://www.suchebiete.com/foto_Im-MaeuseNest-40468-Duesseldorf-Unterrath-ab-Juli-bzw_August_Betreuungsplatz-frei,2888001.html
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ăNaturrallyeò der Kita Am Kaspersbaum 

Am Samstag, 

20.08.2011 

feierten wir 

unser 

Sommerfest 

einmal anders:  

unter dem Motto 

ăUnserer Natur 

auf der Spurò 

fand eine Wanderung mit  einer Naturrallye in zwei 

Gruppen statt. Bei  strahlendem Sonnenschein 

begaben sich Eltern und Kinder in Richtung der 

Grillhütte Singhofen.  

Unterwegs gab es die 

unterschiedlichsten 

Aufgaben zu lösen: 

Sammeln von Dingen mit 

verschiedenen 

Eigenschaften, Wörter 

bilden, das Alter eines Baumes bestimmen u nd Dinge 

finden, die nicht in die Natur gehören.  



Kita-Zeitung                                              ___              November  2011 

 

Seite 11 

An der Grillhütte angekommen gab es zur Belohnung 

selbstgebackenen Kuchen, gekühlte Getränke und 

Grillwürstchen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Kinder gab es noch eine kleine Überraschung. 

Eltern und Kinder hatten großen Spaß, sodass ein 

solches Fest bestimmt eine Wiederholung findet.  
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Wir sind die neuen 

Maxikinder und 

freuen uns auf ein 

schönes letztes 

Kindergartenjahr.  

 

 

 

Julia Bohn  

 

Sebastian Burckhart  Marlon Brück  

Samantha Christ  

 

Timo Dick  Nadine Fechner  

Laura Heckelmann 

 

Amelie Horsch  Leni Klaus 

Jan Kozlov 

 

Joelle von Medwedeff  Tristan Mülheim  

Noah Schmidt  

 

Sophie Steffen  Marc -André Stendebach  

Wir treffen uns jeden Dienstag, um gemeinsam an Projekten zu 

arbeiten. Zurzeit läuft die Brandschutzerziehung und zum 

Abschluss besuchen wir die Freiwillige Feuerwehr Singhofen im 

neuen Gerätehaus. 

Zuständig für die Maxiarbeit sind im Kindergartenjahr 

2011/2012:  

Katja Lehnhardt, Sylvie Nivon und Monika Bär  
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Im Oktober besuchte uns die Ăkleine Lok, die alles weiÇñ  in den 

Morgenkreisen der verschiedenen Stammgruppen. Sie erzählte den 

Kindern eine spannende Geschichte, in der sie eine ziemlich schwierige 

Aufgabe lösen musste: Mit Ihren sieben Wagons fuhr sie alle Kinder eines 

Kindergartens zusammen mit ihren Vätern zu einem Wochenendausflug in 

die Berge. Leider hatten sie vergessen Lebensmittel und Getränke für das 

Wochenende einzupacken, sodass sie eigentlich hätten wieder heimfahren 

müssen. Da hatte die schlaue Lok eine Idee! Sie fuhr mit den leeren 

Wagons zurück in die Stadt und kaufte die Lebensmittel und Getränke. 

In den nächsten Tagen kaufte sie Gemüse, Obst, Getreide und 

Getreideproduckte, Getränke, Milch und Milchproduckte. Fleisch, Fisch 

und Eier und Fette sowie Öle/ Süßigkeiten.  

Alle Kinder durften der Ăkleinen Lok, die alles weiÇñ beim einkaufen 

helfen und gemeinsam mit der Lok überlegen, welche Lebensmittel gesund 

und welche eher ungesund sind.   
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Unser Team bildet sich weiter: 

Sylvie Nivon nimmt an einer Weiterbildung zum Thema: ĂFachkraft f¿r 

nachhaltige Entwicklung im Elementarbereichñ teil. 

ĂBildung f¿r nachhaltige Entwicklung fºrdert wichtige Kompetenzen und 

Werte. Sie hilft Kindern, sich in einer immer komplexeren Welt zu Recht zu 

finden. Der Lernort Natur bietet vielfältige Erfahrungen, die in dieser 

Fortbildung mit Spielen, Experimenten und Aktionen der Teilnehmenden 

gemacht werden. In der Fortbildung werden auch Strategien entwickelt, um 

KollegInnen, Eltern sowie Träger zu gewinnen, in der Einrichtung nachhaltige 

Entwicklung zu ermºglichenñ. (Ausschreibungstext) 

Innerhalb ihrer Weiterbildung wird Sylvie Nivon ein Projekt mit den Maxikindern 

durchführen. 

Zum besseren Verständnis hier erst einmal eine Definition für den Begriff 

ĂNachhaltigkeitñ. 

Eine mögliche Definition ist, dass regenerierbare lebende Ressourcen nur in dem 

Maße benutzt werden dürfen, wie die Bestände natürlich nachwachsen können. 

Der Begriff wurde zuerst ab dem 18. Jahrhundert in der Forstwirtschaft benutzt, um 

die Abholzung der Wälder zu verhindern. 

 Im Rahmen der UN-Dekade ĂBildung f¿r nachhaltige Entwicklung ï BNE (2005 ï 

2014) hat die Deutsche UNESCO Kommission am 29.04.2010 in einer Broschüre 

ĂZukunftsfªhigkeit im Kindergarten vermitteln ïbei Kindern nachhaltige 

Entwicklung fºrdernñ die Richtlinien der BNE im Elementarbereich festgelegt: 

1. Bildung für nachhaltige Entwicklung muss schon in der frühen Kindheit 
angesetzt werden. 

2. Was Menschen sich in der frühen Kindheit an Grundfertigkeiten, 
Werthaltungen und Überzeugungen aneignen, spielt eine große Rolle dafür, 
wie sie sich in ihrem weiteren leben sich selbst, ihren Mitmenschen und ihrer 
Umwelt gegenüber verhalten. 

3. BNE bietet den Kindern die Möglichkeit: 

¶ die Welt zu entdecken: biologische Vielfalt, Wasser, Energie, Ernährung, 
Gesundheit. Sie  erleben dabei, dass ihr Handeln von Bedeutung ist.  

¶ Werte zu erkennen, d.h. Respekt und Toleranz gegenüber den Menschen und 
der Natur zu entwickeln. 

¶ in Projekten zu lernen und damit ihre Selbstorganisation und ihren 
Gemeinschaftssinn zu fördern 
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¶ naturwissenschaftliche Kenntnisse zu erwerben. 

Die Deutsche UNESCO Kommission hält es für wichtig, die BNE in die 

Bildungspläne der Bundesländer in Kindergärten und Schule aufzunehmen. 

Die Kitas können auch ihren Beitrag leisten, zum Beispiel bei der Auswahl von 

Lieferanten und der Gestaltung von Gebäuden und Gelände, beispielsweise mit einem 

naturnahen Außengelände. 

Projektbeschreibung: BNE in der Kita Am Kaspersbaum: 

September 2011: 

¶ Gartentour der Maxis: Was wächst bei uns im Garten ς Wahrnehmung der 
Vielfalt von Obst und Gemüse 

¶ Einkaufstour der Maxis in Nassau: Vielfalt von Obst und Gemüse im Obst- und 
Gemüseladen und  Herkunft der Produkte 

¶ Ernten und Kochen mit dem Gemüse und Obst unseres Außengeländes: 
Apfelmus, Pflaumenkuchen, Kartoffeln ς Ganztagskinder: Gemüsesuppe und 
Apfelmus 

¶ Kochen mit den Landfrauen: Thema: Apfellust (wurde leider abgesagt!) 

Winter 2011: 

¶ Gartentour der Maxis: Was wächst jetzt noch in unseren Gärten 

¶ Zweite Einkaufstour: Wo kommen Obst und Gemüse jetzt her? ς Wie lange 
braucht das Obst und Gemüse bis es bei uns ist? ς Was essen die Menschen in 
den Ländern, aus denen unser Obst und Gemüse kommt? ςWo kommt deren 
Obst ς und Gemüse her? 

Ziele des Projektes sind: 

ü Wahrnehmen und Erkennen der Vielfalt von Gemüse und Obst im heimischen 
Garten 

ü Wahrnehmen und Erkennen der Vielfalt von Gemüse und Obst im 
Gemüseladen d.h. auf der ganzen Welt 

ü Vergleich der verschiedenen Sorten im Garten und im Laden 
ü Jahreszeiten wahrnehmen und erkennen 
ü Orientierung auf einer Weltkarte ς wo leben wir ς wo kommt unser Obst und 

Gemüse im Winter her 
ü Schulung des Geschmackssinns. 
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Seit Ende August dürfen wir in der  Herrn Ullmann aus Himmighofen als 

neuen Handwerkspaten begrüßen. 

 

Nun dürfen jeden Freitag  1-3 Kinder in den Bauwagen,  um dort 

gemeinsam mit dem Handwerkspaten etwas zu bauen. So sind in den 

letzten Wochen schon tolle Kunstwerke, wie z.B. bunte Bilderrahmen, 

Vogelhäuser oder schöne Autos aus Holz entstanden. 
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Die Idee  ĂHandwerkspateñ bedeutet, Kindern die altersgemªÇe 

Auseinandersetzung mit den unterschiedlichen Materialien, Werkzeugen 

und Arbeitstechniken zu ermöglichen, dies wird durch eine externe Person 

durchgeführt, die entsprechende Fertigkeiten besitzt und Spaß an der 

ehrenamtlichen Beschäftigung mit Kindern hat. 

 

Neben unserem Handwerkspaten besucht uns alle zwei Wochen Frau 

Müller  aus Singhofen als Lesepatin. In Kleingruppen ziehen sich dann die 

Kinder gemeinsam mit Frau Müller in den Rollenspielraum zurück und 

können intensiv neuen und gern auch immer wieder bekannten 

Geschichten lauschen. Mit diesem ehrenamtlichen Engagement leistet sie 

einen wichtigen Beitrag zu unserer Sprach- und Leseförderung. 

 

Den beiden Paten sei auf diese Weise herzlich für ihre geleistete 

ehrenamtliche Arbeit gedankt. Die Kinder und das Team hoffen, dass sie 

der Kita Am Kaspersbaum noch lange erhalten bleiben.  

 

Natürlich würden sich die Kinder freuen, wenn sich noch mehr so 

engagierte Menschen finden  lassen würden, die ihre Fähigkeiten und ihre 

Freude am Umgang mit Kindern in kleinen Gruppen einbringen und so 

unsere pädagogische Arbeit noch vielfältiger machen könnten. Denn die 

umfassende Entwicklung unserer Kinder braucht ganz unterschiedliche 

Anreize und Partner.  
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Am Freitag, den 30.09.2011 haben alle Kinder und Erzieher in der Kita 

das Erntedankfest gefeiert. Katja und Doris hatten im Bewegungsraum 

einen tollen Gabentisch aufgebaut. Auf dem lagen neben zwei leckeren 

Fladenbroten auch ganz viel Obst und Gemüse, das die Kinder in den 

Tagen zuvor mit in die Kita gebracht hatten. Zu Beginn unserer Feier 

haben alle besprochen, warum wir das Erntedankfest überhaupt feiern. 

Danach führte die Pinguin- und Elchgruppe eine schöne Klanggeschichte 

vor, in der erklärt wurde, wie aus einem Korn ein Brot wird. 

Bevor die Kinder nun die restlichen Gaben auf den Tisch legen durften, 

haben wir alle noch ein tolles Erntedanklied gesungen. 

Nachdem alle Gaben auf dem Tisch waren, lauschten alle einer 

Geschichte, in der eine Ameise zum Sämann wurde.  

 

Natürlich durfte zum Schluss ein kleines Gebet nicht fehlen, in dem wir 

Gott für die reiche Ernte dankten. 

Alle Kinder und Erzieher hatten viel Spaß bei der Feier und in den 

nächsten Tagen einen reich gefüllten Obst und Gemüseteller in der 

Cafeteria.   
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